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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Norbert Müller (Potsdam), Ulla Jelpke, 
Sigrid Hupach, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE. 

- Drucksache 18/7022 - 


Aktivitäten der Bundeswehr in Kindertageseinrichtungen und Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Im Rahmen diverser Berichte und aus Antworten der Bundesregierung auf zwei 
Kleine Anfragen der Fraktion DIE LINKE, wurde bekannt, dass die Bundes- 
wehr an diversen Standorten Aktivitäten mit Einrichtungen der Kinder- und Ju- 
gendhilfe durchfuhrt und teilweise auch längerfristig kooperiert. Diese Aktivi- 
täten bzw. Kooperationen beinhalten unter anderem Spenden an Einrichtungen 
oder Besuche von Kindertageseinrichtungen an Standorten der Bundeswehr mit 
unterschiedlichen Programmangeboten, z. B. Schatzsuchen in Untertageanla- 
gen (vergleiche hierzu Bundestagsdrucksachen 18/2269 und 18/2468). Die Ant- 
worten der Bundesregierung auf die benannten Kleinen Anfragen sind nach An- 
sicht der Fragesteller allerdings nicht zufriedenstellend ausgefallen, da Fragen 
nur teilweise bzw. ausweichend beantwortet wurden. 


Vorbemerkung der Bundesregierung 

Das Bundesministerium der Verteidigung unternimmt u. a. im Rahmen der At- 
traktivitätsoffensive zahlreiche Maßnahmen, die geeignet sind, die Wahrneh- 
mung der Bundeswehr als attraktiven Arbeitgeber im Wettbewerb mit anderen 
Arbeitgebern zu stärken. 

Hierzu gehören jedoch keine Maßnahmen in Kindertageseinrichtungen, weder in- 
nerhalb noch außerhalb der Bundeswehr. Werbemaßnahmen mit dieser Zielset- 
zung haben weder in der Vergangenheit stattgefunden, noch sind diese künftig 
geplant. 

Dem Bundesministerium der Verteidigung liegen darüber hinaus keine Informa- 
tionen vor, dass Spenden in monetärer oder sächlicher Form aus dem Einzel- 
plan 14 an Kindertageseinrichtungen geflossen sind. 

Die Bundeswehr ist an vielen Standorten fest in der Gemeinde verwurzelt und 
Teil des öffentlichen Lebens. An Standorten bestehen vereinzelt Initiativen, bei 
denen für wohltätige Zwecke gesammelt wird. Dies kann in einzelnen Fällen auch 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Sehreiben des Bundesministeriums der Verteidigung vom 
10. Februar 2016 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich — in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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einer örtlichen Kindertageseinrichtung zugutekommen. Diese Maßnahmen sind 
jedoch keine seitens des Bundesministeriums der Verteidigung initiierten und or- 
ganisierten Aktionen. Vielmehr sind die Standorte hinsichtlich dieser Aktivitäten 
autonom. 

Zu dem Thema „Belegrechte der Bundeswehr in Einrichtungen der frühkindli- 
chen Förderung und Betreuung“ wurde bereits im Rahmen einer Kleinen Anfrage 
der Fraktion DIE LINKE, auf Bundestagsdrucksache 18/7334 Stellung genom- 
men. 


1. An welchen Standorten hat die Bundeswehr seit dem Jahr 2010 Einrichtun- 
gen der frühkindlichen Förderung wie Kindertagespflege bzw. Kindertages- 
einrichtungen bei Einrichtungen der Bundeswehr besucht (bitte detailliert 
nach Standort, Name und Träger der Einrichtungen, Alter und Anzahl der 
Kinder, durchge führten Aktivitäten/Programmen sowie Zustimmung/Eltem- 
einverständnis aufschlüsseln)? 

Die durch die Bundeswehr besuchten Einrichtungen sind - soweit bekannt — der 
Anlage 1 zu entnehmen. Soweit der Träger der Einrichtung bekannt ist, wurde 
dieser als Klammerzusatz beigefügt. Grundsätzlich ist der Träger einer Kinderta- 
gesstätte verpflichtet, das Einverständnis der Personensorgeberechtigten einzu- 
holen, da diese einen Betreuungsvertrag schließen, ln den Fällen, in denen der 
Bundeswehr bekannt ist, dass eine separate Einwilligung der Personensorgebe- 
rechtigten eingeholt wurde, ist dieses in der Anlage 1 vermerkt. 


2. An welchen Standorten haben seit dem Jahr 2010 Einrichtungen der früh- 
kindlichen Fördemng wie Kindertagespflege bzw. Kindertageseinrichtungen 
Einrichtungen der Bundeswehr besucht (bitte detailliert nach Standort, 
Name und Träger der Einrichtungen, Alter und Anzahl der Kinder, durchge- 
führten Aktivitäten/Programmen sowie Zustimmung/Elterneinverständnis 
aufschlüsseln)? 

Die durch diese Einrichtungen besuchten Bundeswehreinrichtungen sind - soweit 
bekannt - der Anlage 2 zu entnehmen. Soweit der Träger der Einrichtung bekannt 
ist, wurde dieser als Klammerzusatz beigefügt. Besuche im Rahmen der Mitbe- 
nutzung von Teilen der Liegenschaft sind nicht aufgeführt, da sich dies aus der 
Antwort zu Frage 4 ergibt. Grundsätzlich ist der Träger einer Kindertagesstätte 
verpflichtet, das Einverständnis der Personensorgeberechtigten einzuholen, da 
diese einen Betreuungsvertrag schließen, ln den Fällen, in denen der Bundeswehr 
bekannt ist, dass eine separate Einwilligung der Personensorgeberechtigten ein- 
geholt wurde, ist dieses in der Anlage 2 vermerkt. 


3. An welchen Standorten unterhielten bzw. unterhalten Truppenteile/Organi- 
sationsbereiche usw. der Bundeswehr Kooperationsvereinbarungen, engere 
Beziehungen bzw. Patenschaften mit Einrichtungen der frühkindlichen För- 
demng wie Kindertagespflege bzw. Kindertageseinrichtungen? 

Was ist Gegenstand solcher Kooperationen bzw. Patenschaften, und inwie- 
fern sehen diese die Durchfühmng von Aktivitäten vor (bitte jeweils detail- 
liert nach Standort, Name und Träger der Einrichtungen, Zeitraum sowie In- 
halt der Kooperation/Zusammenarbeit aufschlüsseln)? 

Die durch die Bundeswehr in der Vergangenheit bzw. aktuell unterhaltenen Ko- 
operationsvereinbarungen, Beziehungen bzw. Patenschaften und den damit ver- 
bundenen Inhalten bzw. Aktivitäten mit diesen Einrichtungen sind der Anlage 3 
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zu entnehmen. Soweit der Träger der Einrichtung bekannt ist, wurde dieser als 
Klammerzusatz beigefugt. 


4. An welchen Standorten werden bzw. wurden von der Bundeswehr bzw. von 
Angehörigen der Bundeswehr während der Dienstzeit Einrichtungen der 
frühkindlichen Förderung wie Kindertagespflege bzw. Kindertageseinrich- 
tungen durch Infrastruktur bzw. Dienstleistungen unterstützt (bitte detailliert 
nach Standort, Name und Träger der Einrichtungen, Zeitraum sowie Art/In- 
halt der Unterstützung aufschlüsseln)? 

Die durch die Bundeswehr unterstützten Einrichtungen sind der Anlage 4 zu ent- 
nehmen. Soweit der Träger der Einrichtung bekannt ist, wurde dieser als Klam- 
merzusatz beigefugt. 


5 . An welchen Standorten der Bundeswehr gab es seit dem Jahr 2010 Spenden- 
sammlungen für bzw. Spendenübergaben an Einrichtungen der frühkindli- 
chen Förderung wie Kindertagespflege bzw. Kindertageseinrichtungen (bitte 
detailliert nach Standort, Höhe und Art der Spende, Name und Träger der 
begünstigten Einrichtungen aufschlüsseln)? 

Die durch die Bundeswehr durchgeführten Spendensammlungen bzw. Spenden- 
übergaben sind der Anlage 5 zu entnehmen. Soweit der Träger der Einrichtung 
bekannt ist, wurde dieser als Klammerzusatz beigefügt. 


6. An welchen Standorten hat die Bundeswehr seit dem Jahr 2010 Einrichtun- 
gen der Kinder- und Jugendhilfe wie bspw. Kinder- und Jugendfreizeitein- 
richtungen, Angebote der Kinder- und Jugendarbeit bzw. Angebote der Kin- 
der- und Jugendsozialarbeit besucht (bitte detailliert nach Standort, Name 
und Träger der Einrichtungen, Alter und Anzahl der Kinder, durchgeführ- 
ten Aktivitäten/Programmen sowie Zustimmung/Eltemeinverständnis auf- 
schlüsseln)? 

Die durch die Bundeswehr besuchten Einrichtungen sind - soweit bekannt — der 
Anlage 6 zu entnehmen. Soweit der Träger der Einrichtung bekannt ist, wurde 
dieser als Klammerzusatz beigefügt. Grundsätzlich ist der Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe verpflichtet, das Einverständnis der Personensorgeberechtigten ein- 
zuholen, da diese eine entsprechende vertragliche Bindung haben. In den Fällen, 
in denen der Bundeswehr bekannt ist, dass eine separate Einwilligung der Perso- 
nensorgeberechtigten eingeholt wurde, ist dieses in der Anlage 6 vermerkt. 


7. An welchen Standorten haben seit dem Jahr 2010 Einrichtungen der Kinder- 
und Jugendhilfe wie bspw. Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen, Ange- 
bote der Kinder- und Jugendarbeit bzw. Angebote der Kinder- und Jugend- 
sozialarbeit Einrichtungen der Bundeswehr besucht (bitte detailliert nach 
Standort, Name und Träger der Einrichtungen, Alter und Anzahl der Kinder, 
durchgeführten Aktivitäten/Programmen sowie Zustimmung/Eltemeinver- 
ständnis aufschlüsseln)? 

Die durch diese Einrichtungen besuchten Bundeswehreinrichtungen sind - soweit 
bekannt - der Anlage 7 zu entnehmen. Soweit der Träger der Einrichtung bekannt 
ist, wurde dieser als Klammerzusatz beigefügt. Grundsätzlich ist der Träger der 
Kinder- und Jugendhilfe verpflichtet das Einverständnis der Personensorgebe- 
rechtigten einzuholen, da diese eine entsprechende vertragliche Bindung haben. 
In den Fällen, in denen der Bundeswehr bekannt ist, dass eine separate Einwilli- 
gung der Personensorgeberechtigten eingeholt wurde, ist dieses in der Anlage 7 
vermerkt. 
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8. An welchen Standorten unterhielten bzw. unterhalten Truppenteile/Organi- 
sationsbereiche usw. der Bundeswehr Kooperationsvereinbarungen, engere 
Beziehungen bzw. Patenschaften mit Einrichtungen der Kinder- und Jugend- 
hilfe wie bspw. Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen, Angebote der Kin- 
der- und Jugendarbeit bzw. Angebote der Kinder- und Jugendsozialarbeit? 

Was ist Gegenstand solcher Kooperationen bzw. Patenschaften, und inwie- 
fern sehen diese die Durchführung von Aktivitäten vor (bitte jeweils detail- 
liert nach Standort, Name und Träger der Einrichtungen, Zeitraum sowie In- 
halt der Kooperation/Zusammenarbeit aufschlüsseln)? 

Die durch die Bundeswehr in der Vergangenheit oder aktuell unterhaltenen Ko- 
operationsvereinbarungen, engere Beziehungen bzw. Patenschaften und den da- 
mit verbundenen Inhalten bzw. Aktivitäten mit diesen Einrichtungen sind der An- 
lage 8 zu entnehmen. Soweit der Träger der Einrichtung bekannt ist, wurde dieser 
als Klammerzusatz beigefügt. 


9. An welchen Standorten werden bzw. wurden von der Bundeswehr bzw. von 
Angehörigen der Bundeswehr während der Dienstzeit Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe wie bspw. Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtun- 
gen, Angebote der Kinder- und Jugendarbeit bzw. Angebote der Kinder- und 
Jugendsozialarbeit durch Infrastruktur bzw. Dienstleistungen unterstützt 
(bitte detailliert nach Standort, Name und Träger der Einrichtungen, Zeit- 
raum sowie Art/Inhalt der Unterstützung aufschlüsseln)? 

Die durch die Bundeswehr unterstützten Einrichtungen sind der Anlage 9 zu ent- 
nehmen. Soweit der Träger der Einrichtung bekannt ist, wurde dieser als Klam- 
merzusatz beigefügt. 


10. An welchen Standorten der Bundeswehr gab es seit dem Jahr 2010 Spenden- 
sammlungen für bzw. Spendenübergaben an Einrichtungen der Kinder- und 
Jugendhilfe wie bspw. Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen, Angebote 
der Kinder- und Jugendarbeit bzw. Angebote der Kinder- und Jugendsozial- 
arbeit (bitte detailliert nach Standort, Höhe und Art der Spende, Name und 
Träger der begünstigten Einrichtungen aufschlüsseln)? 

Die durch die Bundeswehr durchgeführten Spendensammlungen bzw. Spenden- 
übergaben sind - soweit bekannt - der Anlage 1 0 zu entnehmen. Soweit der Trä- 
ger der Einrichtung bekannt ist, wurde dieser als Klammerzusatz beigefügt. 


f 1 . Auf welcher Rechtsgmndlage basieren bzw. basierten die unterschiedlichen 
Formen der Zusammenarbeit, Kooperationen und Unterstützungen (bitte 
nach den Bereichen der Fragen 1 bis 10 aufschlüsseln)? 

Einer Rechfsgrundlage für Maßnahmen der Partnerschaftspflege bedarf es nicht. 
Unabhängig davon wurden seitens der Bundeswehr interne Handlungsanweisun- 
gen erlassen. 

Patenschaften und Maßnahmen der Patenschaftspflege regelt die Zentrale Dienst- 
vorschrift A-2640/1 3 „Patenschaften von Dienststellen mit Bundesländern, Land- 
kreisen, Städten und Gemeinden“. 

Patenschaften von Dienststellen der Bundeswehr mit Bundesländern, Landkrei- 
sen, Städten und Gemeinden im Inland sind als sichtbares Zeichen der gesell- 
schaftlichen Anerkennung und Wertschätzung vorgesehen. Sie schaffen für 
Diensfsfellen, Verbände und Einheiten lokale und regionale Bindungen und sol- 
len das Verständnis für die Bundeswehr im Allgemeinen und das soldatische Die- 
nen im Besonderen steigern. 
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Die Mitbenutzung von Teilen einer Liegenschaft der Bundeswehr ist in der Zent- 
ralen Dienstvorschrift Al -1800/0-6570 „Liegenschaften der Bundeswehr“ gere- 
gelt. Näheres regeln die zwischen den beteiligten Parteien geschlossenen Mitbe- 
nutzungsverträge . 


12. Welche Kosten entstehen der Bundeswehr dadurch (bitte nach den Bereichen 
der Fragen 1 bis 10 aufschlüsseln)? 

Die der Bundeswehr entstandenen Kosten sind - soweit diese angefallen sind und 
Angaben hierzu verfügbar waren - den Anlagen 1 bis 1 0, Spalte „Kosten“, zu 
entnehmen. 


13. Was ist generell Zweck der Zusammenarbeit mit Einrichtungen der Jugend- 
oder Kinderhilfe aus Sicht der Bundeswehr? 

Bei der Zusammenarbeit mit Einrichtungen der Jugend- und Kinderhilfe bringen 
Angehörige der Bundeswehr oder einzelne Dienststellen der Bundeswehr ihr so- 
ziales Engagement zum Ausdruck und setzen im Rahmen der Patenschaften ein 
sichtbares Zeichen der gesellschaftlichen Anerkennung und Wertschätzung. 
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